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SinsheimAnlage
zu

, ! * 36 .
Der Lan - bote Samstag ,

25 . Mkj 1893.

Bekanntmachung .
Die Ausstellung von Jagdpässen betr .

Nr . 5362 . Mit Bezugnahme auf § 4 ? der Vollzugs -Verordnung zum Jagd ,
gesetz vom 6 . November 1886 bringen wir zur öffentlichen Kenntnis , daß seit 1 . Fe .
bruar d . Js . bis heute an nachstehende Personen Jagdpäffe ausgestellt worden sind

Nach Formalar I :

Ludwig Philipp Hagmaier , Fabrikant in
Sinsheim ,

Wilhelm Würfel II , Ratschreiber in Steins¬
furth ,

Freiherr August von Gemm ingen in Michel -
selb ,

Mich . Seeburger , Jagdhüter in Michelfeld ,
Jakob Seeburger , Jagdhüter in Michelfeld ,
Karl Würth , Rentamtmann in Treschklingen ,
Adam Fröhlich , Jagdhüter in Rappenau ,
Martin Müller , Gemeinderat in Siegels bach,
Wilhelm Eberlein , Gemeinderat in Waid¬

stadt,
Ludwig Link, Schreiner in Waibstadt ,
I . A . Konrad , Gemeinderat in Waibstadt ,
Eugen Wittmann , Landwirt in Waibstadt ,
Friedrich Sachs , Bäcker in Waibstadt ,
Adolf Stezenbach , Landwirt in Waibstadt ,
Oberförster Faber in Sinsheim ,
Georg Weis II , Jagdhüter in Neidenstein ,
Ludwig Kuchenbeiser , Gastwirt auf dem

Helmhof , Gemeinde Neckarbischofsheim .
Wilhelm Olbert , Landwirt auf dem hessi¬

schen Helmhof ,
A . Jörger , Kaufmann in Heidelberg ,
Joh . Wilhelm Kolb , Müller in Zuzenhausen ,

rn

m

August Säule , Landwirt in Helmstadt ,
Ludwig Laule , Landwirt in Helmstadt ,
Jakob Wolf , Waldhüter in Helmstadt ,
Freiherr August von Degenfeld in Ehr .

städt-Eulenhof ,
Albert Stahl , Förster in Ehrstädt ,
Adam Schneider , Waldhüter in Ehrstädt ,
Julius Lang , Gastwirt in Waibstadt ,
Johann Georg Helfrich , Jagdhüter

Epfenbach ,
Joh . Christoph Arnold , Jagdhüter

Epfenbach ,
Robert Bekker, Apotheker in Neckarbischofs

heim ,
Viktor Graf von Helmstatt in Handschuchs¬

heim ,
Friedrich König , Waldhüter auf dem Helm

Hof, Gemeinde Neckarbischofsheim ,
Heinrich Müller , Waldhüter in Neckar,

bischofsheim .
Karl Lehmann , Rentamtmann in Neckar.

bischofsheim ,
August Lehmann , Rentamtmann in Neckar

bischofsheim ,
Simon Ziegler , Landwirt in Bargen ,
Oswald Leis , Sternwirt in Bargen .

Nach Formular II :
Georg Weißer , Ratschreiber in Helmstadt, , EduardPfeuffer , Forstpraktikant inSinsheim
Heinrich Steidel , Forstkandidat in Daisbach , I Heinrich Goos , Bienenzüchter in Dühren

Sinsheim , den 7 . März 1893 .
Großh . Bezirksamt .

Gaddum .

Bekanntmachung
Nr . 6017 . In den Gemeinden Wieblingen und Gauangelloch , Amt

Heidelberg , in Hüffenhardt , Amt Mosbach , in Klingenberg und Rordheim ,
Oberamt Brackenhelm ist die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen .

Erloschen ist die Seuche in Hrilbronn und Horkheim , Oberamt Heilbronn .
Sinsheim , den 19 . März 1893 .

Großh . Bezirksamt .
Gaddum .

Sfr|d) oH( )ibeit6derfflbrf !i .
Nr . 2311 . Das Gr . Amtsgericht

dahier hat unterm 18 . März 1893
folgenden

Endbescheid
erlaffen :

Nachdem innerhalb der durch die
diesseitige Aufforderung vom 3 . März
v . Js . Nr . 1980 gesetzten Frist Leben
oder Tod des im Jahre 1882 aus
die Wanderschaft gegangenen Bäckers
Ferdinand Würzweiler von Neibenstein
nicht festgestellt werden konnte , wird
derselbe auf den Antrag des Handels¬
mannes Wolf Würzweiler von da u .
der von ihm vertretenen Geschwister
Lisa , Sara , Johanna und Hermine
vom 29 . Februar v . Js . hiermit für
verschollen erklärt und in die Kosten
des Verschollenheitsverfahrens verfällt .

Neckarbischofsheim , 18 . März 1893 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Eisenhut .

LesfeiltW Lersieigemli.
Montag , den 27 . März ,

evtl , auch noch am folgenden Tage ,
jeweils vormittags 10 Uhr werde ich
im Pfandlokal — Gemeindehaus —
in Waibstadt

3 Stück große Oelgemälve . 60 Stück
Cruzifix und versch .
Figuren mit und
ohne Glasglocken .
250 Stück versch .
Bilder in Gold -
und Holzrahmen ,
40 Stück größere und 60 Stück
klein . Spiegel , I Kommode , 34 Stück
Weckeruhren , 24 St " r Nickellaschen -

uhren , 2 Zithern . 86 Stück Uhren¬
gehäuse , 10 Stück silberne Taschen¬
uhren , 63 Stück versch . Nickeluhren¬
ketten . I Glasschrank , 4 Fahrräder ,
wovon 3 neue und 1 gebrauchtes ,
verschiedene Fahrrad - Gegenstände
als : Uebersättel , Glocken , Laternen ,
Schraubenschlüffel und Verschiedenes

gegen Barzahlung im Vollstrcckungs -
wegc öffentlich versteigern .

Neckarbischofsheim , 22 . März 1893 .
Schäfer ,

Gerichtsvollzieher in Neckarbischofsheim .

Heulieferung.
Wir vergeben im Submtffionswege

die Lieferung von ca . 8500 Trntner
prima rrst - nud zwritschüriges blaues
Klethen brziehnngsw . erster Schnitt
Wiesenheu (Süßfntter ) franco Bahn
Mannheim oder franco Compostfabrik .
ganz oder in kleineren Partien , be¬
ziehbar im Mcnat April und Mai
l. Js . nach unserer Wahl .

Schriftliche Offerten sind verschloffen
mit der Aufschrift „ Heulieferung "

längstens bis
Mittwoch , den 29 . März l . Zs . ,

vormittags 11 Uhr ,
franco auf unserem Bureau einzu¬
reichen , zu welchem Zeiipunkte die Er¬
öffnung der eingelaufenen Offerten in
Gegenwart etwa erschienener Sub¬
mittenten erfolgt .

Städt . Abfuhr -Anstalt Mannheim .
Die Verwaltung :

Sauer . Klingmann .

Billigste Bezugsquelle für hülsenfreies

Reisfuttermehl ,
6 . & 0 . Luders , Hamburg .

Bekanntmachung .
Die Beschädigung der Telegraphenanlagen betreffend .

Die ReichS - Telegraphenanlageu sind häufig vorsätzlichen oder
fahrlässigen Beschädigungen ausgesetzt , die ihre Benutzung verhindern
oder gefährden . Zur Warnung wird hierdurch auf die folgenden durch Ge¬
setz vom 13 . Mai 1891 verschärften Bestimmungen des Reichs - Strafgesetz¬
buchs aufmerksam gemacht .

8 317 . Wer vorsätzlich und rechtswidrig den Betrieb einer zu öffentlichen
Zwecken dienenden Telegraphenanlage dadurch verhindert oder
gefährdet , daß er Teile oder Zubehörungen derselben beschädigt
oder Veränderungen daran vornimmt , wird mit Gefängnis von
einem Monat bis zu drei Jahren bestraft .

§ 318 . Wer fahrlässigerweise durch eine der vorbezeichneten Handlungen
den Betrieb einer zu öffentlichen Zwecken dienenden Telegraphen¬
anlage verhindert oder gefährdet , wird mit Gefängnis bis zu
einem Jahre oder mit Geldstrafe bis zu neunhundert Mark bestraft .

8 318a . Unter Tekgraphenanlagen im Sinne der 88 317 und 318 sind
Fernsprechanlagen mitbegriffen .

Wer die Urheber vorsätzlicher oder fahrläffiger Beschädigungen der Tele¬
graphenanlagen ermittelt und zur Anzeige bringt , erhält eine Belohnung bis
zur Höhe von fünfzehn Mark in jedem einzelnen Falle aus den Mitteln der
Reichs - Post - und Telegraphenverwaltung .

Diese Belohnungen werden auch dann gewährt , wenn die Schuldigen
wegen jugendlichen Alters oder wegen sonstiger persönlicher Gründe gesetzlich
nicht haben bestraft oder zum Ersätze herangezogen werden können ; des¬
gleichen wenn die Beschädigung noch nicht wirklich ausgeführt , sondern durch
rechtzeitiges Einschreiten der zu belohnenden Person verhindert worden ist,
der gegen die Telegraphenanlagen verübte Unfug aber soweit seststeht, daß
die Bestrafung des Schuldigen erfolgen kann .

Alle Sicherheilsorgane , insbesondere die Gendarmen , Polizeidiener ,
Wald - und Feldhüter rc . werden ersucht , ihre Mitwirkung zu dem erwähnten
Zwecke eintreten zu laffen und bezügliche Wahrnehmungen bei der nächsten
Post - oder Telegraphenanstalt zur Anzeige zn bringen .

Karlsruhe ( Baden ), 7 . März 1893 .
Der Kaiserliche Ober - Postdirektor ,

Geheime Ober - Postrat :
Heß .

MjcktWl . Bezirksmck Achem.
Bekanntmachung

Am Sonntag , den 26 . ft. Ms. , nachmittags 3 Ahr,
findet in Reihen im Gasthaus zur „ Krone " landwirtschaftliche Besprechung
über Geflügelzucht statt , wobei Herr Landwirtschaftsinspektor Römer von
Ladenburg den einleitenden Vortrag halten wird .

Wir laden unsere Vereinsmilglieder und alle Freunde der Sache zum
Besuche der Versammlung ein .

Sinsheim . 16 . März 1893 .
Die Direklion :

Gaddum .

Neu ! REBWEIN Neu !
verwenden wir jetzt zur Fabrikation von

Kunftwein ,
um als ältestes und größtes Geschäft dieser Branche immer das
Beste zu bieten .

Auch liefern wir als Neuheit in diesem Jahre
- steuerfrei .

( die Steuer — 3 Mark pro 100 Liter — wird von der Rechnung
abgezogen ) .

Weiß zu 22 Pfennig \ per Liter
Roth zu 24 Pfennig ) 3 monatliche Borgfrist.

Probefäßchen von 20 bis 22 Liter mit Faß werden unter
Nachnahme von 8 Mark abgegeben .

Mayer - Mayer in Freiburg (Baden).

Für vorteilhafte und gewinnbringende Milcherzeugung , Kälber - ,
Schweine - , Ochsen - und Schofwästung . Pferde - und Geflügrl -
sültrrung empfeble iä> bas vorzügliche

Tüorley
’

SGlie Mastjulver
Mk . 1 . 15 für 10 Pakete bei Gg . Eirrmann , Slnshnm .



Kltt -Lntli
Mzerner (Blauklee),

dreiblättriger hierländ.,
garantiert seidefrei und keimfähig ,

Runkelrübensamen,
Grassamen ,
Saat -Wicken ,
Esparsette 1u . 2schürig
Pferdezahnmais ,

sowie

Chilisalpeter,
Thomasmehl ,
Kainit,
Düngersalz

und alle Sorten

Oelkuchen
empfehlen billigst

Gebrüder Ziegler .
Die

Samenhandlung
von 3 ° h - von Hausen

empfiehlt sämtliche
Gemüse -, Blumen -

und Grassamen
in neuer ausgezeichneter

Qualität ,
iganz besonders macht

sie auf ihre besten ,
selbsterprobten

' Runkelrüben - und
Kopfsalat -Sorten aufmerksam.

Chirurgische und jur Kranken¬
pflege gehörigen Waren als :

Bandagen ,
Bettnnterlage - Stoffe ,

Klystierspritzen und Röhren ,
Jnhalationsapparate ,

Eisbeutel ,
Jrrigatenre ,

Gummibinden ,
Leibbinden ,

Guttaperchapapier ,
Bade - und Zimmer -

Thermometer ,
Berbaudgaze ,

Berbandwatte ,
sowie sämtliche übrigen zur Kranken¬

pflege nötigen Apparate empfiehlt

ÜL . Stierle .

Tapeten !
Naturelltapeten von 10 Pf . an ,
Goldtapeten „ 20 „ „
Glanztapeten „ 30 „ „

in den tchöusten neuesten Mustern .
Musterkartrn überallhin frank».
Gebrüder Ziegler , Minden

in Westfalen .

Srflneiifctmeiflet
erhalten gratis Musterkarten in billigen
Stoffen . Hohe Provision . Franko »
Zusendung , Jedes Maaß .

Theodor Weiter in Nürnberg .
Aeltestes Tuchversandgeschäft.

KrUmmglpMafseit !
Impressen zum Hauptbuch der

Psennigiparkasse » sind neu angrienigt
und können von der Buchdruckerei
S . Becker in Sinsheim bezogen werden .

Beginn des neuen

Unterrichts - Kurses
der

WMMmckUWe
Dienstag , den 4 . April 1893 .

Maria Wirth
Frauenarbeits -Lehrerin .

WeSockllAj;- ll.8iWUN,
Krankenfabrstühle , in großer Auswahl zu billig -
sten Preisen . Einzelne Verdecke sowie alle Reparaturen
billigst bei

C. A. Gmettn,
Sattler - «nd Tapezier beim Rathans .

Donauefchinger

Uklde- nd fatilrnmarht
am 3 . April 1893 .

Lusknhrprllmieu je SO Harb für Händler oder Private , welche mindestens
5 Stück Fohlen auf dem Markte ankaufen und aus dem Bezirke ansführen .

Große Verlosung von Meröen ,
Veit- und Dahr-Reqnifllcn.

Ziehung am 7. April 1893 .

Ureis des Loses 2 Wk . oder 2 ' i Kranken '
Gewinne :

1 Paar Pferde , Wert ca. 2000 Mk.,
1 Paar Pferde , Wert ca. 1800 Mk.,
1 Pferd , Wert ca. 1000 Mk .,

05 Reit - und Wagenpferde «nd Fohle »,
2 zweifpänniae landwirtschaftliche Wagen ,
2 plattierte Chaisengeschirre ,

4 ^ nspanÄge
^

lackiert
"

Ehaisengeschirre mit Kammdeckel ,
6 einspännige lackierte Chaisengeschirre ohne Kammdeckel ,
30 Pferdedecken.

113 Gewinne
im Gesamtwerte von 48009 Mark .

Es werden 30000 Lose ausgegeben .

Lose zu 2 Mark und 11 Lose zu 20 Mark sind bei
dem Kassier Georg Ritte dahier zu beziehen .

Donaueschingen , 30 . Dezember 1892 .

Der Gemeinderat .
Ferner sind Lose st 2 Mark zu haben in der Buchdruckerei von G . Becker

in Sinsheim .

Gänzlicher Ausverkauf .
Wegen baldigem Wegzug verkaufe ich Manufaktur - , Kur ) - und Lpiei -

waren ; Lwaillegcschirr , Glas - und por ) klla » gegcnüände unter dem

Ankaufspreis . Ferner eine Laörnrinrichtung mit Glasschrank und Laden -

tische ; außerdem aus meinem Keller rnnaehallene Weine , sämtliche Fässer für

Lager und Transport , Weinpumpe , Schläuche und Psropsenmaschine .

Sinsheim . Manuel Strauß .

Unter Alterte . Protectorate Sr . Maj . des Kaisers

TU . Marienburger

Geld- Lotterie
Ziehungaml3 .n .l4 :.Aprill893 .

Lose zum Planpreise st 3 > . (Porto und Ge¬
winnliste 30 Pfg. extra ) empfiehlt und versendet
das General-Debit

n i i i • i BERLIN W .
Uarl HöintZGjUnter den Lind^T 3.

Gewinne
14 90000 =
14 30000 =
1415000 =
2a 6000 =
5 ä

12 4
50 4

100 4
200 4

1000 4
1000 4
1000 4

3000 =
1500 =

600 =
300 =
150

60 =
30 =
15 =

Mk . SS
=90000 5
30000 f

= 15000 »
= 12000 ?

15000 H.
18000 ST

=30000 s -
=30000 »
30000

=60000 -*

=30000 §
= 150001 -

3372Gewinne = 375000
So

Bestellnngen anf Losa werden ani Wunsch unter Nac hnahm e ausgeitihrt . ?
Lose sind in der Buchdruckerei von <w . Becker in Sinsheim zu haben.J

8ii küiirftcötiiiier Saatjrit
empfehlen :

Snnt -Gerfle md Hafer,
Sommer -Weizen , Wicken ,

in vorzüglichster Qualität .
Deutsche u . Luzerner

ZS .leesa >at 9
garantiert , doppelt entseidet ,

Esparsette,
virginischrn

Riesen -Zahn -Mais ,
sowie

Khitt- Satpeter , Superphos -

phal , Thomasmehr & Kainit .
Gebrüder Sppenhemer ,

Sinsheim .

Die Deutsche
Cognac- Compagnie

Löwenwarter & Cie .
( Commandit - Sesellschaft )

Köln a . Rhein
empfiehlt

COGNAC
zu

ist zu M . 2 — pp . Fl ,
* ^ ,, .. 2 ,SO „ n

-st -st 3 - „ „
je je je „ „ 3,50

Die Analyse des vereideten Chemikers
lautet : Der Cognac ist ähnlich zusam
mengesetzt wie die meisten franzöW
Cognacs und ist derselbe vom chemisl
Standpunkte aus als rein zu betrachten .

In ganzen und halben Flaschen käuflich
in der Apotheke zu Sinsheim ,

Apotheke zu Kirchardt.

Da das Einwanderungsverbot nach
Nordamerika wie¬
der beseitigt ist ,
werden Schiffs - ^

Contrakte für
Auswanderer wieder abgeschlossen durch
den amtl . conceflionierten Agent des
Nordd . Lloyd für Bremen

I . -Oster , Steinefurih.

Wer hustet nehme die
weltberBhmten

Baiser s Vrnk-Caramellen
welche sofort überraschend sicheren Er -
solg haben bei Huste « , Heiserkeit !
und Katarrh .

Zu haben in den alleinigen Nieder¬
lagen per Packet st 25 Pfg . bei :
Hugo Senfert in Sinsheim ,

Heinrich Waidler in Kirchardt .

Für ein besseres Colonialwaren -
und Delicateflengeschäft Mannheims
wird auf i . April ein

Lehrling
aus guter Familie und mit guter
Schulbildung gesucht.

Offerten befördert die Expedition
ds . Blattes .

Beste ao» billigste BezugSguelle « t
garsntin »chtpelt gereinigt b. gewaschene, echt

T Bettfedern. •
fäli »ersende, zollfers, gegen Nochn. snicht enter
io Psd .» (inte neue Brttfedcrn »er Psund für
« 0 Pfg .. 8 « Pfg .. 1M . , . IM . 25Psg . ;
feine prima Halbdaunen 1M . « 0 Pf » . ;
weißePolarsedern2M . n. 2M . 50Pg . .
silberweiße Bettfedern 3 M . , 3 M .
50 Pfg ., 4 M .. 4 M . 50 Pfg . ». 5 M . ;
terner: echt chinesische Banzdaunen «ehr
Mkräfttg ) 2 M . 50 Pfg . «»* 3 M . Ver¬
packung znm lkosienpreise. — Bei Beträgen »«»
mindesten» 75 S!. ü°i. Rabatt . — Etwa Nickt -

gcfallendcs wird franktrtbereitwittigft
»orückgcnommen. •

d Pecher 4 . Co. in Herford i. &>cOT.

Redaktion , Druck und Berlag von <8 . Becker in sinSheim .
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